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DIE GROSSEN VERBANDE DER NEUEN ARMEE STELLEN SICH VOR

Die Militärische Sicherheit: Die Polizei der Armee

Die Militärische Sicherheit (Mil Sich) der A XXI ist das Produkt der
Zusammenfuhrung der Mil Sich A95 mit dem Festungswachtkorps (FWK).
Der Bereich Verteidigungsinfrastruktur wird per 1. Januar 2005
ausgegliedert, sodass die «neue Mil Sich» zum Hauptteil aus militärpolizeilichen

Elementen und aus dem Bereich KOKAMIR* besteht.

Mil Sich

Urs Hürlimann

Unser Auftrag
MG Art. 100 Dienst für militärische

Sicherheit
1 Der Dienst für militärische Sicherheit

hat folgende Aufgaben:
a. Er beurteilt die militärische

Sicherheitslage.

b
c. Er erfüllt kriminal- und

sicherheitspolizeiliche Aufgaben im Armeebereich.
d. Soweit die Armee zu Friedensförde-

rungs-, Assistenz- oder Aktivdienst
aufgeboten ist, trifft er zu deren Schutz vor
Spionage, Sabotage und weiteren
rechtswidrigen Handlungen präventive
Massnahmen und beschafft die dafür erforderlichen

Nachrichten.
e. Er schützt die Mitglieder des Bundesrates,

den Bundeskanzler und weitere
Personen, wenn seine Angehörigen zu Assistenz-

oder zu Aktivdienst aufgeboten sind.

Im Weiteren gilt die Vorgabe des CdA
vom 20. August 2003: «Die Militärische
Sicherheit hat den Auftrag, subsidiär innerhalb

des gesetzlichen Rahmens möglichst
viele zivile Manki in der inneren Sicherheit
zu beheben.» Somit präsentiert sich das

Aufgabenspektrum wie folgt:
Militärpolizeilicher Grundauftrag gern

MG Art. 100, Subsidiäre Sicherungseinsätze,

Ausbildung.

Unsere Einsätze
Neben der kriminal-, sicherheits- und

* Kompetenzzentrum für K.tmpfmittelbeseitigung
und humanitäre Minenräumung.

verkehrspolizeilichen Grundversorgung
des Armeebereiches ist die Mil Sich derzeit

in folgenden Einsätzen engagiert:
LITHOS, TIGER/FOX, SWISSCOY,
KOKAMIR*.

Ab Herbst 2004 werden die Durchdiener

der Infanterie für die VBA 2 (Einsatz)
der Mil Sich unterstellt (voraussichtlich
Botschaftsschutz).

Unsere Ausbildung
Der Bereich Ausbildung Mil Sich bereitet

die für AMBA CENTRO vorgesehenen

Milizformationen auf deren Einsätze

vor (Fit for the Mission). Des Weiteren
stehen rund 120 Mitarbeiter/innen den
Lehrverbänden dauernd als Ausbildungs-
unterstützer zur Verfügung. In der TerMP
Schule, welche mit der zivilen Polizeiaus-
bildung vergleichbar ist, werden die künftigen

Militärpolizisten während mindestens
zwölf Monaten auf ihre Aufgabe vorbereitet.

Unsere Struktur
Das Kommando Mil Sich zeichnet sich

durch massgeschneiderte Strukturen aus,
die sowohl Berufseinsatzverbände wie auch
Milizformationen beinhalten.

Unser Erscheinungsbild
Das Erscheinungsbild präsentiert sich

einheitlich im bereits bekannten Tenue
«olive». Damit sind die AdMil Sich optisch
jederzeit erkennbar.

Unsere Partner
Die dem Heer unterstellte Mil Sich

arbeitet armeeseitig eng zusammen mit:
Oberauditorat, PST A, FST A, Kdo Ausb
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Heer sowie mit zivilen Instanzen: Bundesamt

für Polizei, GWK, kantonale und
städtische Polizeikorps sowie Schweiz. Polizei-
Institut Neuenburg.

Unser Blick in die Zukunft
Die Mil Sich als Einsatzverband wird

sich zusätzlich zu einem Kompetenzzentrum
für Schutz und Sicherheit entwickeln.

Sie wird innerhalb der Armee für die
subsidiären Sicherungseinsätze zu Gunsten
der inneren Sicherheit zunehmend eine
Schlüsselrolle einnehmen.

Sie erreichen die Militärpolizei rund um
die Uhr unter: 0800/55 23 33

Brigadier Hürlimann war bis Ende 2003
Kdt der Zuger Polizei. ¦

Urs Hürlimann,
Brigadier,
Kdt MU Sich,
3202 Frauenkappelen.
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